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Drucksache Nr. 2355 


Anfrage Nr. 198 

der Abgeordneten Strauß und Genossen 


betr. Auslieferung deulscher Wertpapiere. 


Die Auslieferung von großen Teilen der gemäß Gesetz Nr. 53 bei 
den Landeszentralbanken verwahrten ausländischen Wertpapiere deut- 
scher Inhaber hat in der deutschen Öffentlichkeit starkes Befremden 
ausgelöst, besonders weil die bevorstehende internationale Schulden- 
konferenz auch eine Regelung dieser Frage bringen sollte. Es ist all- 
gemeine deutsche Rechtsauffassung, daß gemäß Gesetz Nr. 53 nur 
eine Besitz-, aber keine Eigentumsübergabc erfolgt ist, weshalb 
im Zusammenhang mit der ervv^arteten Beendigung des Kriegszu- 
standes mit Deutschland auch eine vertragliche Regelung dieses Pro- 
blenrs mit Recht erwartet werden durfte. 

Wir fragen deshalb die Bundesregierung: 

1. Auf welcher Rechtsgrundlage ist die Auslieferung der bei den 
Landeszentralbanken verwahrten ausländischen Wertpapiere deut- 
scher Inhaber erfolgt? 

2. Welche Stelle oder welche Person hat die Anweisung gegeben, 
diese Wertpapiere auszuliefern? 

3. Wie groß ist der Wert der bei den Landeszentralbanken insge- 
samt verwahrten ausländischen Wertpapiere deutscher Inhaber? 
Wieviel davon ist bisher abgeholt worden? 

4. Welche Schritte hat die Bundesregierung unternommen oder ge- 
denkt sie zu unternehmen, um eine weitere Auslieferung von 
noch nicht abgcholten Wertpapieren dieser Art zu verhindern 
und um eine Regelung dieser Angelegenheit nach international 
gültigen Zivilrechten grundsätzlich sowohl für die bereits abge- 
holten Teile als auch für die noch nicht abgeholten Teile aus- 
ländischer Wertpapiere deutscher Inhaber zu erreichen ? 
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